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Weltreligionen in einer 
säkularen Stadt 

 

 
 
 
 
 

Als Säkulares Forum Hamburg e.V., dem gemeinsamen Dachverband von 8 nicht-religiösen 
Vereinigungen der Stadt mit ihrer säkularen Bevölkerungsmehrheit, freuen wir uns über 
einen Austausch mit der Akademie der Weltreligionen der Universität Hamburg, die vor 16 
Jahren gegründet wurde. Nach dem tragischen Tod des vormaligen geschäftsführenden 
Direktors Prof. Dr. Großbölting hat die Akademie vor gut einem Jahr mit der Nachfolgerin 
Frau Prof. Dr. Sievers, einer Muslima, ein beachtetes Zeichen gesetzt.  
Wir wollen uns über die vielfältige wissenschaftliche Arbeit der Akademie berichten lassen 
und uns über ihr Selbstverständnis austauschen. Regelmäßige öffentliche Veranstaltungen, 
so z.B. Rathaus-Veranstaltungen in Kooperation mit der Grünen-Fraktion (die 26ste im Juni 
d.J.), aber auch die jährliche Lange Nacht der Religionen im Thalia-Theater sind Beispiele 
für die Wirkung nach außen. 
Die 6. Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung der EKD hat 2023 auch Katholiken, kleine 
Religionsgruppen und Religionslose in den Blick genommen und festgestellt, dass für 81 % 
der Deutschen, Religion keine oder nur geringe Bedeutung hat. Deshalb wollen wir auch die 
Frage erörtern, welche Bedeutung diese Erkenntnis in der Arbeit der Akademie hat. 
Immerhin sind Religionen und Weltanschauungen nach unserem Grundgesetz gleichgestellt. 

 

Unser Gast: 
  

    Prof. Dr. Mira Sievers  
 

Geschäftsführende Direktorin der 
Akademie der Weltreligionen an der 
Universität Hamburg 

 

   

 
Dienstag, 13.Oktober 2026 um 19:30 Uhr 

  

Haus des Engagements (c/o Neues Amt Altona) 
Neue Große Bergstraße 3-5, 22767 Hamburg  

 

Der Eintritt ist frei.  

©Die Junge Akademie 
Bernd Brundert 


